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noch nach zehn Jahren ziemlich genau nach dem Original wiedergebenkonnte.

 Ich selber habe Garz und Umgegend zum Zwecke des Sagen -sammelnsseit1885mehrfachdurchstreift,zuletztindenJahren1907und1911.AusserdemhabenmirFrauThemlitzausGarz(geb.1820undgest.1910),deremer.LehrerFreseausSwantow(geb.1834)undFrl.IdaLantow,derenGrosselterninGarzangesessenwaren,wertvolleteilungenüberdenGarzerBurgwallunddenGarzerSeegemacht.UberRenzundUmgegendhatmeinBruder,PastorOttoHaas(f1913),indenJahren1898—1900beachtenswertesSagenmaterialsammelnkönnen.

 Dazu kommen endlich die gedruckten Sagensammlungen von Temme ,JahnundHaas,indenenauchdieGarzerSagenwenigerodermehrtretensind.AufdieindiesenSammlungenvorhandenenSagenwerdeichimfolgendennurmitkurzerInhaltsangabeverweisen;dienochnichtveröffentlichtenSagenteileichdagegenvollständigmit,dabeisinddieausBaiersNachlassstammendenSagenmiteinemSternhinterderZahlgekennzeichnet.

I . Der Wallberg , die verwünschte Prinzessin und die verwünschtenSchätzeimWallberg-(1—23).

1 .

 Bei der Stadt Garz , da wo jetzt der Wall über dem See ist , hat vor vielentausendJahreneingrossesundschönesHeidenschlossgestandennebstherrlichenHäusernundKirchen,worindieHeidenihreGötzenhatten.Alsdieganzelichkeitzerstörtwurde,vergrubsichderalteHeidenkönigmitseinenunermess-iichenSchätzenunterderErdeineinemausMarmelsteinenundKristallenbautenSaale.VonhierliefvielehundertStufentieferunterderErdeeinlicherGangweg,derjenseitsdesSeeseinengeheimenAusganghatte.DeralteHeidenkönigaberwurdeunterderErdeineinenschwarzen,magerenHundwandelt,derbeiseinenGoldhaufenWachehält.NurdesNachtszwischen12und1UhrkommteraufdieErdealsgrauesMännleinmiteinerschwarzenmützeaufdemKopfeundeinemweissenStockeinderHand.SohabendieLeuteihnoftgesehenimGarzerHolzeamWegenachPoseritz;auchgehterzuweilenumdenKirchhofherum,aufdemvoraltersHeidengräbergewesenseinsollen.

 Aus E . M . Arndt , Märchen und Jugenderinnerungen 1 , 10 'Prinzessin Svanvithe'{1818).
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 An der Südseite von Garz , zwischen der Stadt und dem Garzer See erhebtsichderGarzerSchlosswall,auchWallberggenannt.DorthateinstdiealteBurgderFürstenvonCharenzagestanden.AlsaberderneueGlaubeaufkam,bannte('verbannte')derletzteFürstseinSchlossmitallenseinenSchätzenindenwall,unddadieseBannung('Verbannung')anderSüdostseitegeschehenist,ver-iälltauchdortderWallnicht.—FortanistesaufdemWallbergeauchnierichtiggewesen,undmanhatdortnochofteinenaltenMannmitgrauemRock'deGriese'genannt,umgehensehen.

 Vom 79jährigen Weber Natius in Garz , August 1852 . Baier fügt hinzu : „ Die Worte"'alsderneueGlaubeaufkam'sindmotivierenderZusatzvonmir."


